
ANMELDEFORMULAR 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich an zur Veranstaltung: 

Zertifikatsfortbildung „Mitarbeit im kirchlichen 

Besuchsdienst“ 

  Zur Informationsveranstaltung am Mo., 20. Januar 2025, 

18 Uhr, online via Zoom 

  Zur Ausbildung ab Fr., 7. März 2025, im 

Mehrgenerationenhaus „Omnibus“ im Georgshof, Steinweg 

20, 38518 Gifhorn 

Bitte nehmen Sie nach Möglichkeit unbedingt an der 

Informationsveranstaltung teil. Eine verbindliche Zusage zur 

Teilnahme an der Zertifikatsausbildung erhalten Sie 

schriftlich nach der Informationsveranstaltung und Ihrer 

Anmeldung bei der EEB Niedersachsen Mitte in Hannover. 

Vorname, Name 

Straße, Hausnr. 

PLZ, Ort 

Telefon 

E-Mail 

Kirchengemeinde 

 Mit meiner Anmeldung und Unterschrift erkenne ich die 

allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der EEB an, zu 

finden unter www.eeb-niedersachsen.de 
 

Datum, Unterschrift 

 

ANMELDEINFORMATIONEN 
 

ANMELDUNG 

Bitte melden Sie sich zur Infoveranstaltung 

und zur Ausbildung an bei der 

 

EEB Niedersachsen Mitte, Regionalstelle Hannover 

Knochenhauerstraße 33, 30159 Hannover 

Tel. 0511 – 12 41 – 663 

E-Mail: eeb.hannover@evlka.de 

www.eeb-hannover.de 

 

LINK ZUR ANMELDUNG AUF DER EEB-WEBSITE 

www.eeb-hannover.de 

ABMELDUNG 

Sollte Ihnen nach erfolgter Anmeldung die Teilnahme nicht 

möglich sein, so ist eine schriftliche Abmeldung bei der 

EEB erforderlich. 

KOSTEN 

Ihre Teilnahme an der Ausbildung und der 

Infoveranstaltung ist kostenfrei. 

ANSPRECHPARTNERINNEN 

Bei der EEB für inhaltliche und organisatorische 

Rückfragen zur Ausbildung: 

Anette Wichmann, EEB, Tel. 0174 – 80 29 107 

E-Mail: anette.wichmann@evlka.de 

 

Für Fragen zur Besuchsdienstarbeit allgemein wenden 

Sie sich in der Besuchsdienstarbeit im „Team Mitarbeiten“ 

der Service Agentur der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers 

an: Pastorin Christiane Brendel, Tel. 0511 – 1241 – 589 

E-Mail: christiane.brendel@evlka.de  

 

 

 

 

VERANSTALTERIN 

EEB - Evangelische Erwachsenenbildung 

Niedersachsen Mitte, Regionalstelle Hannover 

Pädagogische Mitarbeiterin 

Anette Wichmann 

Knochenhauerstraße 33, 30159 Hannover 

Tel: 0511 – 12 41 – 663 // Mobil: 0174 – 80 29 107 

E-Mail: eeb.hannover@evlka.de 

www.eeb-hannover.de 

MIT UNTERSTÜTZUNG DURCH 

die Besuchsdienstarbeit im „Team Mitarbeiten“ der 

Service Agentur der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers 

Pastorin Christiane Brendel 

Archivstraße 3, 30169 Hannover 

den Kirchenkreis Gifhorn 

Superintendentin Sylvia Pfannschmidt 

Steinweg 19, 38518 Gifhorn 

 

das Mehrgenerationenhaus „Omnibus“ der Dachstiftung 

Diakonie, im Georgshof, Steinweg 20, 38518 Gifhorn 
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Zertifikatsfortbildung 
im Besuchsdienst 
WOCHENEND-

ZERTIFIKATSAUSBILDUNG 
-als Bildungsurlaub beantragt- 
 

Infoveranstaltung: Montag, 20. Januar 2025 
Ausbildung: 7./8. März 2025 und 
4./5. April 2025 sowie 
23./24. Mai 2025, in Gifhorn 

 

mailto:eeb.hannover@evlka.de
http://www.eeb-hannover.de/


Ehrenamtlich im Besuchsdienst 

 

Suchen Sie ein Ehrenamt mit Herz? Eine freiwillige 

Tätigkeit, bei der Sie mit Menschen auf persönlicher 

Ebene ins Gespräch kommen und bei der Sie selbst 

ganz viel an Wertschätzung und Sinnerfüllung 

zurückbekommen? 

 

Wenn Sie Lust und Zeit haben, als freiwillige 

Mitarbeiter:in und aktives Gesicht Ihrer 

Kirchengemeinde, mit Menschen in Kontakt zu 

kommen, dann sind Sie in der Besuchsdienstarbeit der 

Ev.-luth. Landeskirche und in unserer Ausbildung 

goldrichtig! Eingebunden in einen festen Kreis an 

Ehrenamtlichen und im Auftrag Ihres 

Kirchenvorstandes vor Ort unterwegs, können Sie 

unmittelbar nach der Zertifikatsausbildung tätig 

werden. Sie lernen, wie Kontakt gut funktioniert, aber 

auch, die eigenen Grenzen zu wahren. 

 

Sie sind damit Teil einer größeren Gemeinschaft der 

Besuchsdienstarbeit und können bei Bedarf an 

regelmäßigen Fortbildungsangeboten teilnehmen. 

Engagierte der Besuchsdienstarbeit besuchen 

Menschen in Einrichtungen, in ihren privaten 

Wohnungen und Häusern, z.B. an runden 

Geburtstagen, wenn jemand krank ist, einsam oder als 

alleinerziehend besonders gefordert. Auch sagen sie 

„Willkommen“, wenn jemand neu hinzugezogen ist. 

Jeder Besuchsdienstkreis gibt sich selbst einen 

Besuchsschwerpunkt, sodass die ehrenamtliche 

Arbeit überschaubar und machbar bleibt. 

 

 

 

 

 

Besuchsdienst ist durchaus eine anspruchsvolle freiwillige 

Tätigkeit, denn immer wieder treffen Sie auch auch auf 

Menschen in besonderen Lebenssituationen: 

Wie reagiere ich z.B. bei großer Trauer? Wie umgehen mit 

dementen Gesprächspartner:innen? Was kann ich beitragen 

zu einer guten Gesprächsatmosphäre? Das sind nur einige 

Fragen, die in unserer Ausbildung beantwortet werden. Wir 

möchten Sie ‚fit‘ machen für diverse Herausforderungen im 

Kontakt mit Menschen und Ihnen Fachkenntnisse 

vermitteln sowie Mut und Freude für Ihr Ehrenamt! 

Gerade nach der Pandemiezeit, in der Begegnungen nur 

eingeschränkt möglich waren und viele Menschen sehr 

zurückgezogen gelebt haben, ist es eine lohnende Aufgabe, 

sie wieder zu Kontakten anzuregen und sie aus der 

Vereinsamung zu locken. Dafür können Besuche ein 

wesentlicher erster Schritt zu mehr Eigeninitiative sein. 

Wir suchen also Sie, um in der Besuchsdienstarbeit ihrer 

Kirchengemeinde aktiv zu werden oder evtl. sogar eine 

Neugründung eines Besuchskreises anzuregen, bei Ihrem 

Kirchenvorstand und Ihrem Pastorat. 

Herzlich eingeladen teilzunehmen sind Sie auch, wenn Sie 

bereits aktiv sind und ihre Grundkenntnisse vertiefen 

wollen. Bei einer Besuchsdienstneugründung unterstützt 

Sie die Besuchsdienstarbeit im „Team Mitarbeiten“ der 

Service Agentur der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers. 

Wir freuen uns sehr darauf, Sie kennenzulernen! 

 

 

 

 

THEMEN 

Bedürfnisse und Motive im Kontakt // Kennenlernen 

von Zielgruppen // Anlässe für Begegnungen // 

Struktur und Ablauf von Besuchen // Reflektion 

eigener Erwartungen und Erfahrungen in 

Besuchssituationen // Ehrenamtliches 

Rollenverständnis // Vielfalt der Erwartungen von 

Gemeindegliedern an Kirche // Gemeindebilder und 

Gemeindeprofile // Körpersprache // Analyse von 

Gesprächsverläufen // Theorie und Praxis der 

Gesprächsführung // Gesprächseröffnung // 

Fragetechniken // Aktives Zuhören // Vier-Ohren-

Modell // Lösungsorientiertes Fragen // Humanistische 

Gesprächshaltung // Gewaltfreie Kommunikation // 

Aspekte transaktionsanalytischer und systemischer 

Gesprächsführung // Selbstfürsorge // Resilienz // 

Eigene Grenzen angemessen formulieren und 

durchsetzen // Teamstrukturen, -Begleitung, -

Fortbildung // Aufbau und Profilentwicklung von 

Besuchsdienstkreisen // Telefonbesuche und andere 

Möglichkeiten der Besuchsdienstarbeit in Krisen- und 

Ausnahmezeiten //  

KURSUMFANG UND TERMINE 

40 Std. à 45 Min., 

3 x Freitag, 14-20 Uhr max. (Ankommen 13:30) 

3 x Samstag, 9:30-17 Uhr 

Infoveranstaltung am 20. Januar 2025, 18 Uhr, 

online via Zoom 

 

Ausbildung im Mehrgenerationenhaus, Steinweg 

20, 38518 Gifhorn an folgenden Terminen: 

1. Modul Fr., 7. und Sa., 8. März 2025, 

2. Modul Fr., 4. und Sa., 5. April 2025, 

3. Modul Fr., 23. und Sa., 24. Mai 2025 

 

 

KURSLEITUNG 

Anette Wichmann, 

EEB Niedersachsen Mitte, Hannover 

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 

Pastorin Christiane Brendel, 

Leitung Besuchsdienst im „Team Mitarbeiten“ 

der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers 

 

REFERENTINNEN 

Pastorin Inken Richter-Rethwisch, 

Dozentin in der Besuchsdienstarbeit, Service 

Agentur der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers 

Carla Kleinhans, Hp Psych., 

Dozentin in der Besuchsdienstarbeit, Goslar 

KURSORT 

Mehrgenerationenhaus „Omnibus“ der Dachstiftung 

Diakonie im Georgshof 

Steinweg 20, 38518 Gifhorn 

 

Parkplatz erreichbar über Knickwall 4 oder etwas 

weiter entfernt zu den Parkmöglichkeiten hinter 

Steinweg 19A, über Konrad-Adenauer-Straße. 

VERPFLEGUNG 

Für eine kostenlose Verpflegung mit Getränken und 

einem Imbiss vor Ort ist gesorgt. 

ANMELDEBESTÄTIGUNG 

Eine verbindliche Zusage zur Teilnahme an der 

Ausbildung erhalten Sie schriftlich nach der 

Informationsveranstaltung und nach Ihrer festen 

Anmeldung zur Ausbildung bei der EEB. 

 


